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WAS IST DAS ZIEL?

2015 wurde von den Vereinten Nationen beschlossen, dass 
Städte und Gemeinden bis 2030 sicher, widerstandsfähig, 
umweltfreundlich und inklusiv sein sollen. Dazu gehören:

•	 Weniger Umweltbelastungen durch u.a. Lärm,  
	 Luftschadstoffe, verschmutztes Wasser oder Abfall

•	 Schutz vor Umwelt- und Gesundheitsgefahren  
	 wie z.B. Überschwemmungen, Stürme, Hitze

•	 Gute Lebensbedingungen für alle – mit genug  
	 bezahlbarem Wohnraum, einem umweltfreundlichen 
	 Verkehr, ausreichend vielen öffentlichen Grünflächen

•	 Eine Stadtplanung, die alle einschließt – durch echte 
	  Beteiligung und mit vielen Angeboten, die kostenlos 
	  und auch mit körperlichen Einschränkungen genutzt 
	  werden können

Davon sind wir weit entfernt. Stadtverwaltung, Unterneh-
men und Bevölkerung müssen also viel mehr verändern 
und dafür gut zusammenarbeiten. 

WARUM IST DAS ZIEL WICHTIG?

Städte und Gemeinden sind die Orte, an denen  
besonders viele neue Ideen entstehen und ausprobiert 
werden. Hier entscheidet sich, wie gut die Menschheit 
in Zukunft leben wird. Weniger Lärm-, Luft- und Hitze-
belastungen, genug sauberes Wasser, ein niedriger 
Energieverbrauch und umweltfreundlicher Verkehr ist 
für alle Menschen besser. Städte müssen damit zum 
Vorbild werden, auch bei mehr sozialer Gerechtigkeit. 
Viele andere Nachhaltigkeitsziele können nur erreicht 
werden, wenn Städte bei einer nachhaltigen Entwicklung 
vorangehen.

* Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (UN) dienen als 
Leitfaden für alle Länder, um eine bessere Zukunft bis 2030 zu erreichen. 
Dazu haben sich Deutschland und Schleswig-Holstein bekannt.
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NACHHALTIGE STÄDTE  
UND GEMEINDEN
Die Mehrheit der Weltbevölkerung lebt in Städten. Dort wird 
auch 80% der Energie verbraucht. Dadurch tragen sie stark  
zum Klimawandel bei, andererseits sind dessen Folgen wie 
Hitze und Starkregen hier besonders deutlich zu spüren.  
Eine nachhaltige Entwicklung sorgt für lebenswerte Städte:  
Alle Menschen sollen eine bezahlbare Wohnung haben,  
gesund leben können und dabei die Umwelt schonen.

 

Städte nehmen zwar nur ca. 3% der Erdoberfläche ein,  
aber sie verbrauchen rund 80% der Energie und sind für  
über 70% des CO2-Ausstoßes verantwortlich.



MobiLe 
VERKEHR CLEVER PLANEN

WEITERE BEISPIELE IN NORDERSTEDT:

NACHHALTIGE STÄDTE UND GEMEINDEN
IN ZAHLEN

Weltweit

Städte und Gemeinden sind weltweit sehr verschieden – 
und damit auch ihre Probleme und die benötigten Lösungen. 
Immer mehr Menschen ziehen in Städte, in der Hoffnung 
auf ein besseres Leben. Es gibt Städte wie Delhi (Indien), 
die jedes Jahr um fast 10-mal mehr Menschen wachsen, 
als in Norderstedt leben. In vielen Ländern fehlen ausrei-
chend Wohnungen, sauberes Wasser, Strom oder funktio-
nierende Verkehrsnetze. Viele Menschen leben unter 
Bedingungen, die für uns kaum vorstellbar sind.

Deutschland

In Deutschland leben über 70% der Bevölkerung in Städten 
mit mehr als 10.000 Menschen. Tendenz: weiter ansteigend. 
In Deutschland gibt es vielerorts bereits eine gute Infra-
struktur. Doch Herausforderungen wie steigende Mieten, 
Verkehrslärm, Luftverschmutzung oder der Mangel an 
Grünfl	ächen	bleiben	–	besonders	in	Großstädten.

Norderstedt

Norderstedts Bevölkerung ist seit der Stadt-Gründung 
1970 um ca. 50% angewachsen. Das führt zu vielen 
Veränderungen. Ein Problem ist der zunehmende 
Verkehr und die dadurch entstehenden Belastungen. 
Alle Menschen sollen in Norderstedt umweltfreundlich, 
einfach und kostengünstig unterwegs sein können.

» Zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem öffentlichen
 Nahverkehr umweltfreundlich mobil sein

» An öffentlichen Beteiligungsveranstaltungen
 teilnehmen

» Eine Grünpatenschaft in der Stadt übernehmen 

» Eigene Balkone, Hausfassaden und Dächer 
 begrünen

» In eine kleinere Wohnung ziehen oder das 
Haus unterteilen

» Eine Nachbarschaftsinitiative gründen, 
 z.B. für einen Nachbarschaftsgarten 

» Im Jugend- oder Seniorenbeirat mitwirken 

WAS KANN ICH DAFÜR TUN, 
DAS ZIEL ZU ERREICHEN?

Lärmaktionsplan: mit der Öffentlichkeit entwickelte 
Maßnahmen zur Verringerung von Verkehrslärm 
Wettbewerb Zukunftsstadt: Ideen und Konzepte für 
eine nachhaltige Stadtentwicklung mit Schwerpunkt 
Wohnen
Radverkehrs- und Fußverkehrskonzept: attraktive 
Bedingungen für aktive Mobilität
Mobilfalter: aktuelle Informationen zu Fuß-, 
Rad- und Busverkehr 
Leihrad-System: eines der größten in Deutschland 
mit vielen Elektro-Transporträdern 
Inklusionsagentur: Kompetenzzentrum für ein 
inklusives Leben in Norderstedt

www.norderstedt.de/sdg

www.17Ziele.de  

www.bmz.de/sdg11 

www.wbgu.de/de/publikationen/publikation/der-urbane-
planet 

www.eskp.de/klimawandel/staedte-und-klimawandel-
935813/ 

www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/
Internationales/Thema/bevoelkerung-arbeit-soziales/
bevoelkerung/Stadtbevoelkerung.html

www.tagesschau.de/faktenfi	nder/urbanisierung-103.html

BEISPIELE FÜR GELEBTE NACHHALTIG-
KEIT IN NORDERSTEDT

Mit MobiLe hat Norderstedt eine Planungshilfe entwickelt. 
Sie zeigt, wie sich unterschiedliche Ideen (z.B. neue Bus-
linien, Radwege, Autostellplätze) auf den Verkehr in der 
Stadt auswirken. Ziel ist es, den Verkehr umweltfreundlicher, 
wirtschaftlicher und für alle gut nutzbar zu machen. 

Die Entwicklung dieser Planungshilfe wird vom Forschungs-
ministerium gefördert und von Hochschulen in der Ausbil-
dung eingesetzt. Der Zugang ist kostenlos und ganz einfach: 
https://stadt-mobile.eu/

Probieren Sie es aus.

QUELLEN UND WEITERE INFORMATIONEN:

https://www.eskp.de/klimawandel/staedte-und-klimawandel-935813/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Thema/bevoelkerung-arbeit-soziales/bevoelkerung/Stadtbevoelkerung.html
https://www.tagesschau.de/faktenfinder/urbanisierung-103.html
https://www.wbgu.de/de/publikationen/publikation/der-urbane-planet

